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Jahresrückblick der Mädchenriege gross 

Im Januar 2012 war es soweit ‐ mein erster "Turntag" mit den grossen Mädchen 
der Mädchenriege Schönenbuch war gekommen. Die Mädchen begrüssten 
mich sehr freundlich aber auch zum Teil etwas zögerlich, wussten sie doch 
nicht, was auf sie zukommen wird (ich auch nicht…). Da ich vorher noch nie in 
einer Mädchenriege war, war ich sehr gespannt, was so alles auf mich 
zukommen würde. Mein grösstes Problem waren die Namen….aus Lara wurde 
Lisa und aus Tabea wurde Tamara…..ich versuchte mir jede Stunde alle Namen 
zu merken aber dann fehlte wieder ein Mädchen und brachte meine ganzen 
Uebungspläne durcheinander. Ich wurde auch schon bald auf die Probe gestellt, 
eine Turnstunde alleine zu leiten und dies ging dann doch einfacher über die 
Bühne, als ich es mir vorgestellt hatte. Mit der Zeit wusste ich dann sowohl die 
Namen wie auch die Eigenschaften und Zicken jedes einzelnen Mädchens und 
so wuchs das Vertrauen untereinander sehr schnell. Ein erstes Highlight war das 
"Eierläsete" in Allschwil. Bei Regen versammelten wir uns im Dorf in 
Schönenbuch und fuhren gemeinsam mit dem Bus nach Allschwil, wo man uns 
noch einmal eine Stunde warten liess, bis wir endlich auch Eier werfen durften. 
Yannick war der Fänger und hat seine Sache super toll gemacht. Die Mädchen 
gaben alle so Vollgas, dass ich das Gefühl hatte, sie bereits schon nach der 
Hälfte der Strecke reanimieren zu müssen, zum Glück hatten wir auch noch zur 
Verstärkung die Knaben der Bubendriege dabei und dies gab eine tolle 
Mischung und sie spornten sich gegenseitig an. 
Das grösste Highlight des Jahres war aber definitiv der Turnerabend. Schon kurz 
nach der Ankündigung bei den Mädchen, dass wir uns langsam aber sicher 
auf unseren Auftritt konzentrieren müssen, waren wirklich alle Mädchen mit 
Elan & Motivation dabei ‐ es war eine wahre Freude zu sehen, wie grossen 
Spass sie hatten, gemeinsam etwas zu erschaffen. Sandra und ich trafen uns um 
zu besprechen, was für einen Auftritt wir uns mit den Mädchen vorstellen und 
welches Material wir benötigen. Da nicht alle Mädchen gerne tanzen, hatten 
wir uns dazu entschlossen, zwei Programmteile zu machen damit alle auf ihre 
Kosten kommen. Um sie bei jedem Training weiterhin zu motivieren, brachte 
ich immer wieder diese leuchtenden Knicklichter mit und sie hatten eine grosse 
Freude, dass sie diese jedes Mal mit nach Hause nehmen durften. 
Die Generalprobe meisterten sie mit Bravour, die Probe fürs Servieren machte 
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ihnen riesigen Spass und die Mädchen fieberten ihrem Auftritt entgegen.  Ich 
war so nervös, weil ich gleichzeitig das Material hinter der Bühne bereit halten 
musste und nicht vergessen durfte, dass Licht im richtigen Moment ab‐ und 
wieder einzuschalten, dass ich gefühlte 40 Grad Körpertemperatur hatte. Die 
Mädchen legten einen Auftritt hin, der einfach toll war und sie waren richtig 
stolz darauf. Rührend fand ich einen Kommentar nach dem Auftritt, als ein 
Mädchen zu mir kam und sagte: Gäll, s'nöggschte Mol im Turne könne mr 
wieder emol spiele…… 
  
Nach dem Turnerabend kamen 3 neue Mädchen aus der Mädchenriege klein zu 
uns, dies sind Liz, Shana und Svenja und die kleinen haben sich innert kürzester 
Zeit sehr gut bei den "Grossen" eingelebt und auch ihren Platz gefunden. Ende 
des Jahres hatten wir etliche Abgänge zu verzeichnen, dies hauptsächlich die 6. 
Klässler, welche sich nun doch etwas "zu alt" für die Mädchenriege finden. Im 
Moment haben wir rund 15 Mädchen, was eine sehr angenehme Grösse ist und 
wir auch individueller auf die Einzelnen eingehen können. 
  
Das 2012 verging wie im Fluge und bereits jetzt sind schon fast wieder 2 

Monate des 2013 vorbei…..wir freuen uns auf viele weitere, spannende 

Stunden mit unseren Mädchen. 

 

Caroline Wirz & Sandra Marro 

 


